
 
 
 

 
Beschlüsse Diko 2022 
 
 
 
 

Beschluss 1 Ort und Datum der Diko 2024 
 
 
Beschlusstext: 
Die Diözesankonferenz möge beschließen:  
Die Diözesankonferenz 2024 findet am Wochenende vom 15.-17.11.24 statt.  
Der Ort der Diözesankonferenz wird von der Diözesanleitung festgelegt. 
 
 
Begründung: 
Seit Jahren planen wir die Termine der Diözesankonferenz sehr langfristig, sodass sich 
möglichst viele Menschen den Termin freihalten können und wir Häuser frühzeitig 
buchen können.  
Leider scheint es dennoch so zu sein, dass der Termin der Diko nicht ordentlich 
weiterkommuniziert wird oder als nicht sehr wichtig angesehen wird, was wir sehr 
schade finden.  
Bzgl. der Häuser ist aktuell leider noch nicht abzusehen, wie das Angebot an 
Tagungshäusern in 2024 aussehen wird, da sowohl das Haus Sonnental, als auch die 
Marienburg geschlossen werden und es aktuell noch keinen Ersatz in Aussicht gibt.  
 
 
 
 
 
einstimmig angenommen. 
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Beschluss 2 „AG Schulung“ 
 
 
Beschlusstext: 
Die Diözesankonferenz möge beschließen, dass die AG Schulung auch im kommenden 
Jahr weiterarbeitet (sofern mindestens zwei Ehrenamtliche daran teilnehmen). 
 
 
Begründung: 
JuLeiCa-Schulungen sind ein wesentlicher Bestandteil der Jugendarbeit. Das 
erfahrungsbasierte Konzept nach dem wir schulen ist unter den Verbänden einmalig und 
bedarf der Durchführung und Weiterentwicklung.  
Die AG ist seit Jahren damit beauftragt und hat die Kompetenzen, die es dafür braucht. 
Daher sollte die Möglichkeit der Weiterarbeit gegeben sein. 
 
 
 
 
einstimmig angenommen. 
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Beschluss 3 Schulungsfreizeit 2023 
 
 
Beschlusstext: 
Die Diözesankonferenz möge beschließen, dass die Schulungsfreizeit im zweiten 
Halbjahr 2023 (voraussichtlich in den Herbstferien) erneut angeboten wird, sofern es die 
Umstände (Corona etc.) möglich machen. Nach Möglichkeit soll die Schulungsfreizeit von 
der AG Schulung durchgeführt werden.  
 
 
Begründung: 
JuLeiCa-Schulungen sind ein wesentlicher Bestandteil der Jugendarbeit. Das 
erfahrungsbasierte Konzept nach dem wir schulen ist unter den Verbänden einmalig und 
bedarf der Durchführung und Weiterentwicklung, sofern es die Umstände (Corona etc.) 
möglich machen. Die Schulungsfreizeit 2022 hat außerdem gezeigt, dass die Nachfrage 
nach unserer JuLeiCa-Schulung ausreichend groß ist, sodass es sinnvoll ist diese im 
kommenden Jahr erneut durchzuführen.  
 
 
 
einstimmig angenommen. 
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Beschluss 4 Kolpolympics 
 
 
Beschlusstext: 
Die Diözesankonferenz möge beschließen, dass als Nachfolger für die sogenannte 
„niederschwellige Aktion“ im Frühsommer 2023 (voraussichtlich am 17. Juni) die ersten 
diözesanweiten Kolpolympics durchgeführt werden. Der Ort ist zurzeit noch in 
Abstimmung. Die Veranstaltung soll nach Möglichkeit in Kooperation mit einem der 
Dekanate (etwa im Ahrtal oder in Illingen) durchgeführt werden.  
 
 
Begründung: 
Das Konzept der „niederschwelligen Aktion“ ist bereits seit längerem im Verband 
etabliert, konnte in den vergangenen Jahren aber aus verschiedenen Gründen weder 
durchgeführt werden noch besonders viele Teilnehmende anziehen.  
Daher halten wir eine Weiterentwicklung des Formats für unabdingbar, die den 
bistumsweiten Vernetzungs- und Spaßcharakter der Aktion erhält, bzw. sogar ausbaut, 
indem die Aktion auch für andere Jugendgruppen aus dem Bistum geöffnet wird. Vom 
spaßigen sportlichen Wettbewerb und dem neuen Namen erhoffen wir uns außerdem 
eine größere Attraktivität der Veranstaltung. Darüber hinaus wird die Kooperation mit 
Dekanaten, bzw. pastoralen Räumen, um Veranstaltungen anzubieten, immer wichtiger, 
um neue und genügend Teilnehmende für diese zu gewinnen.  
 
 
Einstimmig angenommen. 
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Beschluss 5 „AG Demokratie“ 
 
 
Beschlusstext: 
Die Diözesankonferenz möge beschließen, dass die AG Demokratie für ein weiteres Jahr 
eingerichtet wird.  
In dieser Zeit soll u.a. das Konzept der Demokratiefahrt überarbeitet und angepasst 
werden.  
 
Begründung: 
Die AG Demokratie hat im vergangenen Jahr viel Zeit und Arbeit in die Vorbereitung der 
Demokratiefahrt nach Vogelsang investiert, die letztlich aber mangels Teilnehmender 
ausfallen musst. Nachdem auch im vorausgegangenen Jahr der Anklang der Fahrt nach 
Nürnberg nicht sehr groß war, muss das Konzept ggfs. nochmals überarbeitet werden. 
Die grundsätzliche Ausgestaltung halten wir dabei nach wie vor für sehr gut geeignet, 
aber evtl. bedarf es einer neuen Ausschreibungsform und Ansprache der Zielgruppe.  
 
Ein weiterer Punkt könnte die Vorbereitung einer DIY-Freizeit sein (siehe Antrag 7) im 
nächsten oder übernächsten Jahr sein.  
 
 
Einstimmig angenommen.  
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Beschluss 6 Demokratiefahrt 
 
 
Beschlusstext: 
Die Diözesankonferenz möge beschließen:  
Im kommenden Jahr soll vom 24.-28.07.23 in den Sommerferien wieder eine 
Demokratiefahrt angeboten werden. Ziel der Fahrt soll nach Möglichkeit wieder 
Nürnberg sein, sollte die Ausstellung am Reichsparteitagsgelände noch nicht wieder 
vollumfänglich zugänglich sein, wird als Alternativziel Vogelsang in der Eifel sein.  
 
Begründung: 
Wie bereits im Antrag zur AG Demokratie beschrieben, finden wir die grundsätzliche 
Idee der Demokratiefahrt nach wie vor sehr gut, allerdings wird es nicht richtig 
angenommen. Die AG Demokratie soll sich daher Gedanken darüber machen, wie die 
Fahrt attraktiver in Durchführung und Ausschreibung sein kann.  
Nürnberg bietet sich als primäres Ziel an, sofern die Dauerausstellung am 
Reichsparteitagsgelände wieder vollständig geöffnet sein sollte. Alternativ bietet auch 
die ehemalige NS Ordensburg Vogelsang eine beeindruckende Kulisse und ausreichend 
Gesprächsstoff für die Fahrt. 
 
 
 
Mit 6 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen. 
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Beschluss 7 DIY-Freizeit 
 
 
Beschlusstext: 
Die Diözesankonferenz möge beschließen:  
Im Zeitraum vom 18.-27.08.23 soll eine einwöchige bis zehntägige Do-it-Yourself Freizeit 
für eine jüngere Zielgruppe (~12-16 Jahren) stattfinden. Voraussetzung dafür ist, dass 
bis zum 15.12.22 ein*e geeignete*r Kooperationspartner*in (Dekanat, pastoraler Raum 
oä) gefunden wird. 
 
Begründung: 
Die Idee die DIY-Freizeit weiterzuspinnen und auch für eine jüngere Zielgruppe 
anzubieten ist seit der Durchführung der Freizeit in 2021 im Raum. Interessant und 
spannend wäre es, da wir aktuell für diese Zielgruppe auf DV Ebene keinerlei Angebote 
haben. Da mit der Freizeit aber ein hoher Planungsaufwand einhergeht, möchten wir im 
Vorhinein durch eine Kooperation sicherstellen, dass in jedem Fall ein Grundstock an 
Teilnehmenden zur Verfügung steht und die Freizeit in jedem Fall stattfinden kann.  
Sollte sich kein*e geeignete*r Kooperationspartner*in sollen nach Möglichkeit bereits 
frühzeitig Gespräche für 2024 geführt werden.  
 
 
 
einstimmig angenommen.  


